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werckS-Güther zu Bercka. 12) Die Vorwercks zu Gellingen. iz) Die Vorwercke
zu Ober- und Nieder,Neueststein. 14) Der Burghof zu Frohnhausen , Amts Marburg,
nebst 6 Morgen Rietland. is) Der Hof zu Fortvach, Amts Marburg. 16) Das
Vorwerck zu Nentershausen und Nuhl. 17) Das Vorwerck zum Dannenberg. »8)
DieVorwercks-Güther zu Wolfhagen,zu Petri und May Tag initehenden 1760. Jahrs;
Sodann 19) Die Oder-Mühle zu Hellmarshaufen, mit Adiauff dieses Jahrs ir?der ge
genwärtigen Pachtung zu Ende gehen, und dahero bey Fürstlicher Renth-Eammer zu de
ren anderweiten Verpachtung folgende Licicacions-Iermme, als Ad I. Zu Licitation des

Vorwercks zu Bischhausen, Freytag, der 26. Tag Octobns. 2) ZumEabinets-Guth
zu Wichmannshausen, Sonnabend, der 27. Tag Octobris. 3’, Zum Vorwerck Era-
genhof, Montag, der 22. Tag Octobris. 4) Zum Vorwerck zu Grebenstein, Don
nerstag, der 2s. Tag Octobris. 5) Derer Vorwercks-Güther zu Giejsilwerder, Don
nerstag , der 1 Tag Novembris. 6) Des Vorwercks zu Blanckenheim, Donnerstag,
der 8. Tag Novembris. 7) Zum Hof Wolfsberg, Montag, der 12. Tag Novembris.
8 ) Zum Vorwerck zu Elffershaufen, Donnerstag, derl is. Tag Novembris. 9) Zum
Vorwerck Weideborn, Montag, der 19. Tag Novembris. 10) Zum Guth zu Neu-
Morschen, Donnerstag, der 22. Tag Novembris, n) Zu denen Büchern zu Bercka,
Dienstag, der 30. Tag Octobris. 12) Zu denen Vorwercken zu Gelingen, Montag,
der 3 Tag Decembris. 13) Zu denen Vorwercken zu Oder- und Nieder - Neuenpein,
Mittwochen , der 31. Tag Octobris. 14) Zum Burghof zu Frohnhausen mit 6 Morgen
Rietland, Freytag, der 2. Tag Novembris. 15) Zum Hof Fortdach, Freytag der
 2. Tag Novembris. (16. Sc 17) Zum Vorwerck zu Nentershausen und Dannenberg,
Dienstag der 6. Tag Novembris. 18) Zu denen Vorwercks-Güthern zu Woifhagen,
Montag, der s. Tag Novembris. Und 19) Zu Licication der Ober-Mühle zu Hellmars-
hausen, Montag, der 29. Tag Octobris. MstsJahrs fchierskünfftig anderahmet worden;

So wird solches hierdurch bekandt gemacht, damit diejenige, welche ein oder das an
 dere ermeldter Herrschafftlichen Pachtstücke zu pachten gchnnet sind, sich in obigen ler-
minen Vormittags auf Fürstlicher Renth-Eammer allhier, in Perron oder durch genugsam
Bevollmächtigte einfinden, und anvorderst racione ihres bisherigen Verhaltens sowohl,
als daß sie der verlangenden Pachtung gebührend vorzustehen, und die desjalls erforder
liche Oaurioñ nebst denen lnvemarien-Geldern zu berichtigen im Stande seyen, Obrigkeit
 liche Attestata (als ohne dergleichen niemand zur Licitatum admitürei werden kan) produ
ciré» , sodann, nach Vernehmung derer Pacht-Londitionen, (welche sie auch vorhero
aus der Cammer einsehen, anbey sich der eigentlichen Beschaffenheit derer Pachtjtücke in
loco bey denen Rentherey-Beamten jeden Orts erkundigen können, ) ihr Gedott thun,
und daraus das weitere gewärtigen mögen.

Cassel den io. Tag Septembris 1759.

Fürst!. Hessische Rerrch-Lammer daselbsten.
J, H, VuUejus.
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